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Çoto der triebe

1) Möchte ich immer bei Dir sein?
2) Wäre ich bereit, mein Geld mit Dir zu teilen?
3) Könnte ich Dir zuliebe mit der Schwiegermutter zu¬

sammenwohnen?
4) Finde ich sogar Deine Fehler entzückend?
5) Würde ich um deinetwillen Dummheiten begehen

können?
6) Bin ich fähig, auf ein Vergnügen zu verzichten, um

Dir dadurch Freude zu bereiten?
7) Falls ich plötzlich zu einer Million käme: Würde ich

Dich dann weiter behalten wollen?
8) Wäre es mein gröhtes Unglück, Dich zu verlieren?
9) Würde ich nackt durch den Schnee laufen, wenn

Du es wünschest?
10) Kann ich Dir Deine Jugendliebe verzeihen?
11) Ist mir Dein Freundeskreis sympathisch?
12) Würde ich wütend werden, falls eine verflossene

Bekanntschaft von Dir auftauchte?

Ja? Nein? Weif,
nicht

Setzen Sie entsprechend Ihrer Einstellung in die jeweils Ihnen zusagende
Rubrik einen Einser und zählen Sie unter dem Strich das Ergebnis zusammen.
Erreichen Sie unter ,Ja' einen Zwölfer, dann ist Ihnen nicht zu helfen, dem
Partner hingegen zu gratulieren. In diesem Fall heiraten Sie am besten sofort,
bevor der Liebeswahn zum Ausbruch kommt.

Bei Erlangung eines Neuners sind Sie Normalmensch, dem eine baldige
Eheschliehung zu raten ist.

Bringen Sie es hingegen nur auf eine Summe, die sich zwischen 6 und 8
,Ja' bewegt, dann warten Sie besser noch ein halbes Jahr lang, bevor Sie sich
festlegen.

Falls Sie jedoch nicht mehr als eine positive Sechs zu errechnen vermögen,
sind Sie bereits verheiratet. Ralph Urban

In der übernächsten Nummer:

Das große

Preis- Kreuzworträtsel
des Weltmeisters in Dursfösctar

Preise:

100 Kisten Weltmeister im Ourstlöschen"
6 große Voralpenitüge

12 Fahrten mit der Säntis -Schwebebahn

12 Bücher aus dem Nebelspalter-Verlag

Die Farbe des Jahres

1940: Feldgrau!
1950: Grau! Pizzicato

An die Säbelrahler

Wer nichf weih, was Krieg ist, der
gehe in den Krieg. (Aus dem Spanischen.)

Venezianischer Laufbursche

Tip für:

Ferienreisende: Um gut versehen
zu sein, nehme man in die Ferien von
den benötigten Kleidern die Hälfte und
vom benötigten Geld das Doppelfe mit.

Bankettredner: Um gesehen zu
werden, muh man aufstehen; um
verstanden zu werden, muh man deutlich
sprechen; um jedoch geschätzt zu werden,

muh man sich setzen.

Gartenbesitzer: Um die Gartenarbeit

zu einem Vergnügen zu machen,
ziehe man dazu einen grofjen Strohhut
und gutsitzende Overalls an, in eine
Hand nehme man eine Hacke, in die
andere ein Glas Bier oder Limonade,
dann erkläre man dem Mann, wo er
graben soll. R

Passende Bezeichnung

«Was, die paar Blumen sollen acht
Franken kosten! Die stammen wohl aus
einem Preistreibhaus!» A

Hohe Persönlichkeiten bereiteten die Aufjen¬
ministerkonferenz vor.
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